
CDU-EXTRA 25 30. August 1984 

Liebe Freunde, 
Qls     . 

r^^ige politische Partei in der Bundesrepublik Deutschland hat die CDU vor 
Ztyf 2VVe/ Jahren bundesweit die Aktion „Dritte Welt" gestartet. Mit mehr als 
de Millionen Mark haben bisher 120 Kreisverbände in Zusammenarbeit mit 
ejn . l*"chlichen Hilfswerken und den verschiedensten privaten Entwicklungshilfe- 
*ir\ nSen 134 Entwicklungshilfeprojekte in 38 Ländern unterstützt. Dies ist 

greuliches Ergebnis. 

]>iej Menschen in der Dritten Welt konnte durch das persönliche Engagement 
Schp ff!t&ieder unmittelbar geholfen werden. Durch die Bereitstellung techni- 
^enh" fsmittel, z.B. zum Brunnenbau, für die Landwirtschaft oder für Kran- 
4Un°

User haben CDU-Kreisverbände Hilfe zur Selbsthilfe geleistet. Durch Bil- 
ked H Unc* Informationsveranstaltungen haben wir den Bürgern die Notwendig- 
er p6r ^ritwicklungspolitik und des persönlichen Engagements auf dem Feld 
Artsf-l^klungshilfe ins Bewußtsein gerufen. Mit dieser Aktion haben wir auch 
zu\ . fUr andere gesellschaftliche Gruppen gegeben, Hilfe für die Dritte Welt 
Qls c?

ten- Die Dritte Welt geht uns alle an. Dieses Bewußtsein wollen gerade wir 
tUfo risfHche Demokraten stärken. Dabei hat uns auch die breite Berichterstat- 
Ve/-/,-. den lokalen und regionalen Zeitungen über die Aktionen unserer Kreis- 
h. and* geholfen. 

e 4k ' den p)
tl0n "dritte Welt" darf keine Eintagsfliege sein. Sie muß fortgesetzt wer- 

Pers$ ff Aktion lebt vom Einsatz der Mitglieder unserer Partei, von Ihrem ganz 
deshniL n Beitrag zur Lösung der Probleme in der Dritten Welt. Ich appelliere 
die Sj , an Sie> Ihr Engagement fortzusetzen und rufe auch die Kreisverbände, 
der Cm er nocn nicnt Deteihgt haben, auf, sich an der Dritten-Welt-Aktion 
fq.       V zu beteiligen. 

lb Endlichen Grüßen 

k ̂ 'W    A^'W/CäJ 
H^Oeißler 
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Aktion „Dritte Welt" 

Wir müssen anders leben - 
damit andere überleben 
Mit der Aktion „Dritte Welt" hat die CDU den Schritt von der Theorie zur Praxis g   „ 
und zugleich überall in der Bundesrepublik Deutschland Anstöße für private Ini|J   .M 
gegeben. Damit gaben die aktiv beteiligten CDU-Mitglieder zugleich eine perso     . 
Antwort auf den Beschluß des Hamburger Bundesparteitages der CDU vom Nov 

1981: „Wir müssen anders leben, damit andere überleben." , 
rti e»fl 

Bei der Aktion „Dritte Welt" geht es nicht um Millionenprojekte, sondern U" .^ 
möglichst große Zahl überschaubarer und überzeugender Einzelvorhaben, o,e. , jäi. 
beitragen, die wirtschaftliche und soziale Not in der Dritten Welt zu lindern. Z" 
Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. . 

Die Mittel für die Dritte-Welt-Aktion wurden von den einzelnen CDU-Veru ygf. 
durch Sammlungen, Informationsveranstaltungen, Seminare und Ausstellung^'<.(fn- 
kauf von Waren aus der Dritten Welt und eigenen Handarbeiten bei Bazaren un ^ 
ßenfesten sowie durch gesellige Feste, Theateraufführungen und Rockkonzerte ^ 
bracht. Bei 78 Projekten dauert die Unterstützung an; 87 Projekte sind bereits 
von den Kreisverbänden geplant. . fl 

Die Kreisverbände der CDU treten mit ihrem Engagement nicht in Konkurrenz ß 
kirchlichen Hilfswerken oder anderen Entwicklungshilfeorganisationen, sonde. iet' 
arbeiten mit diesen und anderen gesellschaftlichen Gruppen und Einrichtung6 ^i 
siv zusammen. So sind Kontakte zur evangelischen und katholischen Kirche n ^r 
in der Dritten Welt entstanden, zu den kirchlichen Hilfswerken, zu staatlich ^j- 
sonstigen Entwicklungshilfeinstitutionen, Dritte-Welt-Gruppen und Solidarity -sp 
tees, die in den meisten Fällen noch andauern. So wurde u.a. mit folgenden \Q\$ 
tionen zusammengearbeitet: „Brot für die Welt", „Misereor", Internationales **• M[ 

werk, Salesianern Don Bosco, Deutsch-Nepalesische Hilfsgesellschaft, "e ^r^ 
Volkshochschulverband, Deutsches Aussätzigen Hilfswerk. Berliner Miss»0 ^sSy 
amnesty international, Terres des hommes, DED, Innere Mission, „Berlinhil"e ' jic^ 
lier-Orden, Patres „Weiße Väter" Köln, Christoffel-Blindenmission, Int^gSe

V' 
Freundeskreis Albert Schweitzer, DESWOS, Solidaritätskomitee des afgh. Vo jLe^' 
Franziskaner, Welthungerhilfe, Help e.V., Bayerische-Togische Gesellschaft, p^'' 
tiner-Missionare, Aktion Medeor, Akademie Klausenhof, Peter-Hesse-Stiftung ^jj- 
dorf, Vietnam-Büro Bonn, Christliche Initiative El Salvador, Eritrea-Hilfswe 
sionswerk „Hl. Familie", Nigeria-Hilfswerk, Bolivienhilfe Trier. 
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Projgu *=ende Dokumentation gibt einen Überblick über die Vielzahl der geförderten 
e und stellt beispielsweise einige Hilfsaktionen von Kreisverbänden dar. 

Sanitäre Hilfe für Krankenhäuser 
5 El Salvador 
IW . eruf aus zwei Krankenhäusern in El Salvador wurde der CDU Rhein-Sieg von 
Krejs 

0|\ Quarte übermittelt. Napoleon Duarte hatte im Juli 1983 dem stellvertretenden 
Cfjij j*S'fZenden der CDU, Heinz-Josef Nüchel, und dem Dritte-Welt-Beauftragten der 
k ge 

,e'nland, Karl Lamers, die Not in seinem Land geschildert und konkrete Beispie- 

llos . ^rankenhaus Chalatenago fehlt es am unbedingt notwendigen EKG-Gerät. 
^'°ska EKG lebenswichtig für viele Patienten und wird zusammen mit einem Ra- 
^as +. ^u Herzuntersuchungen und zur Operationsvorbereitung dringend gebraucht. 
Und» l ^rankenhaus mit seinen 140 Betten liegt im konfliktreichen Norden des 
Uger 

Und versorgt auch Kranke und Verwundete — selbstverständlich aus beiden 
^en tä JT aus dem umkämpften Gebiet von Santa Ana. In dieses Krankenhaus kom- 
§rÖßer

g !^n 300 Menschen zur medizinischen Versorgung; jährlich müssen dort 1 000 
v Operationen durchgeführt werden. 
e'n Hieb HauPtstadt El Salvador fehlt dem Kinderkrankenhaus „Benjamin Bloom" 
*ige j^- troenzephalogramm (EEG). Die Situation ist dramatisch: „Bloom" ist das ein- 
len Qjj Krankenhaus im ganzen Lande! Es nahm in einem Jahr mit seinen 391 Bet- 
^er amK ^ Kinder stationär auf! Daneben müssen jährlich weit über 100000 Kin- 
der v- ant behandelt werden. Hauptsorgen sind die Unterernährung, worunter 75% 
^EQI  

nder unter 5 Jahren leiden, und besonders neurologische Fälle — und das ohne 

'e für j^ ^eisverband beschloß daraufhin, daß hier geholfen wird. Die Aktion „Hil- 
o ^ttilu an nnäuser in El Salvador" wurde gestartet. Neben spontan durchgeführten 
^ U w ^en unter den Vorstandsmitgliedern des Kreisverbandes Rhein-Sieg der 

n> fü H-Cn ^onc*eraktionen durchgeführt. So Erbsenessen mit prominenten Politi- 
'I1 der p «le. none ^Eintrittspreise" gezahlt werden mußten, oder Schuhputzaktionen 
^ges c 8angerzone in Königswinter, bei denen prominente Politiker gegen ein ge- 
S^men |

elt das Schuhwerk der Bürger putzten. Bisher sind mehr als 13 000 DM zu- 
gehen e.0mmen- Die beiden medizinischen Geräte im Wert von 38000 DM sind in- 
b.esnalb • ergeben worden. Die fehlenden Mittel müssen noch aufgebracht werden. 
DÜrSer cjSlnd Weitere Sonderaktionen geplant. Aber auch alle CDU-Mitglieder und 
gen       es Kreises sind aufgerufen, sich durch Geldspenden an der Aktion zu beteili- 
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Wasser für Nedogo und Jod für Tansania 
Seit einem Jahr unterstützen die Kreisverbände der Berliner CDU im Rahmen W  {. 
tion „Dritte Welt" mehrere Hilfsprojekte. In zahlreichen Einzelaktionen wurde"1 

folgreiche Spenden gesammelt und Projektpartnern zur Verfügung gestellt. 

Das erste Projekt in Obervolta „Wasser für Nedogo" konnte bereits erfolgreich ^ 
det werden. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit dem gemeinnützigen Vtf* 
„Berlin hilft" durchgeführt und kam den Einwohnern des Dorfes Nedogo zugu 

Durch den Bau eines festen Brunnens mit Wasserpumpe konnte dieses von Dürrek3 

Strophen betroffene Dorf in der Sahelzone mit ausreichend Wasser versorgt ^ 
Nun müssen die Menschen nicht mehr 10 km bis zum nächsten Wasserloch laufen' 

Das zweite von der Berliner CDU unterstützte Projekt soll die regelmäßige Versorg 
der Bevölkerung der Uwanje, dem Hochland im Südosten Tansanias, mit Jod s"^ 
stellen. Keine Verkehrsverbindungen, kaum Nahrungsmittelaustausch und absol'L 
Jodmangel in der Nahrung führen in diesem Gebiet zu hohen Krankheitsraten- 
vorbeugende Behandlung und die Bekämpfung von Jodmangelkrankheiten sind «J 
lieh: Mit Hilfe von Jodölspritzen kann viel Leid gelindert und verhindert wef<L 
Durch den Ankauf von Landrovern will die Berliner CDU die regelmäßige Verken 

Verbindung mit der Außenwelt und damit die Jodversorgung sicherstellen. 

Ausbildung junger Menschen in Colombo 
Die Ausbildung junger Menschen wird von der CDU Hamburg in einem dichjb* 
delten Elendsviertel von Colombo/Sri Lanka unterstützt. Schlechte LebensbedinÄ e 

gen, Überbevölkerung, hohe Kindersterblichkeit und mangelnde GesundheitsföJ8^ 
kennzeichnen die Lage. Die überwiegende Mehrheit der Kinder hat keine Schul* p^ 
Berufsausbildung. Verwahrlosung und Kriminalität sind die Folge. Mit nur 1600t» 
jährlich kann zahlreichen jungen Menschen, die heute keine Chance auf eine ZeS^[\- 
te Zukunft haben, geholfen werden. Unter dem Stichwort „sozial nützlicher, p'°J,M 
ver Arbeit" werden die Jugendlichen in zwei kleinen Werkstätten in einfachen "   „ 
keiten wie Fahrradreparaturen, Schneidern, Schweißen, Schustern, Haareschn^, 
usw. unterrichtet. Auf diese Weise können die Jugendlichen erstmals ein kleines ^ 
kommen erzielen. Darüber hinaus werden Kurse- in Lesen und Schreiben angeb 
ein wichtiger Beitrag, denn viele Kinder sind Analphabeten. 
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Heiligung der Kreisverbände der CDU 
Jn der Aktion „Dritte Welt" 
teÜigf1" ^ktion »Dritte Welt" der CDU haben sich bisher 120 Kreisverbände be- 
den ,.'. Sie unterstützten mit mehr als 2 Millionen DM 134 Projekte in folgen- 

Länd 

Afrika 
freien 
lCSWana 

ern: 

Senegal Lateinamerika Asien/O; Somalia 
Südafrika/Vendaland Argentinien Indien 
Sudan Brasilien Indonesien 
Tansania Bolivien Nepal 
Togo Chile Pakistan 
Tunesien El Salvador Philippinen 
Uganda Guatemala Sri Lanka 
Zaire Haiti Thailand 

Honduras Vietnam 
Mexiko West-Samoa 
Peru 

Aktion Projekt Beträge 

^au-Uln, 

Sin     rms 

Vich 

^straße 

Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 

Infoveranstaltung, 
Verkaufsaktion 
Herbstball 

a) Sammlung von 
1000 Brillen 
b) Verkauf von Ma- 
kondeschnitzereien 
Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 
Grillfeste, Blumenak- 
tion an Feiertagen 

Infoveranstaltung 

Ernährung und Aus- 
bildung von Jugendli- 
chen in Uganda 

**) 

Ausbildungszentrum 
Santa Cruz (Bolivien) 

**) 
a) Brillen für Togo 
b) Tansania 

Sozialarbeit 

Rural Technical 
School, Maralal, Ke- 
nia 
Scheibenflüge, Ndan- 
da/Tansania 

15600,- DM 

10000,- DM 

24000.- DM 

50000,- DM 
(Sachspende) 

1 500,- DM 

20000,- DM 

5000,- DM 
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Kreisverband      Aktion Projekt Beträge 

Biberach 

Bitburg-Prüm 
Bodenseekreis 

Böblingen 

Bonn 

Breisach, 
Hochschwarzwald 
LV Bremen (mit 3 KV) 

Calw 
Charlottenburg 
Cloppenburg 
Cochem-Zell 
Darmstadt-Dieburg 
Darmstadt-Stadt 

Delmenhorst 

Diepholz 

Düsseldorf 

Emmendingen 

Emsland 
Aschendorf- 
Hümmling, 
Lingen, 

6 

Sammlungen, Infover- 
anstaltung, Ausstel- 
lungen 

Sammlungen, Ausstel- 
lungen 
Weihnachtsland, Ball, 
Tombola 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 
Infoveranstaltung 
Infoveranstaltung 
siehe Vechta 

Ausstellungen 

Kauf a) Vorratshaus, 
b) Hacken, Saatgut 

Armenkrankenhaus 
Barbalha (Brasilien) 
Schule in Lima, Roll- 
stühle für landwirt- 
schaftliche Schule in 
Tansania 
a) Dorfentwicklungs- 
projekt Kolga, Sene- 
gal 
b) medizinische Gerä- 
te für El Salvador 
Jardin America, Ar- 
gentinien 
Schulausbau in Gua- 
temala 
Lepra-Station Indien 
Jod für Tansania 

**} 

Lager Jijiga Äthiopien 

35000,- DM 

80000,— DM 
+ Frachtkosten 

22000,— DM 
1 000,- DM 

geplant 
10000,— DM 

1000,— DM 

500,- DM 

10000,- DM 

3000,— DM 

5000,— DM 
200,- DM 

630,- DM 
Vö" 

Der Kreisverband hat kein eigenes Projekt. Er beteiligt sich an "e
Q^ 

der Stadt Darmstadt ins Leben gerufenen Aktion, mit der Hunge 
in der Sahelzone langfristig geholfen werden soll. 
1982 Infoveranstal- 
tung 
1983 Infoveranstal- 
tung 
Basar, Brillensamm- 
lung, 7706 Brillen 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 
Die CDU-KV und ihre 

Landbauschule Brasi- 
lien, 
Werkstätte Ceylon 

Sudan 

Waisenhaus mit Näh- 
schule in Haiti 
Krankenwagen für 
Bali 
siehe nachstehend 

l loo,- n>M 

300,- DM 

500,- DNJ 
350000,- DM 

(Sachspende) 
9250,- DM 

20000,- 

14500,- 

DM 

DM 
lie*. Untergliederungen haben sich dem ?T2? 0\eWs' 

„Emsland hilft Honduras" angeschlossen. Zielsetzung dieses "r^gin 
a) Selbsthilfebau von 20 Häusern für Familien aus den Elendsv 
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^verband 
,ePpen 

***. 

Es$|: 
'"gen 

^ibu r8 

***H e«stadt 

Si»gen 

Olli 

V r8-Und 

iei««e.be rR 

[H «nh ein, 

Aktion Projekt Beträge 

von Puerto Cortes (Honduras), 
b) Erschließung eines Grundstücks für weitere 80 Häuser, 
c) Gründung einer Wohnungsbaugenossenschaft. 

Haussammlungen, 
Hobbykünstlerausstel- 
lung, Rockkonzert, 
Rallyes, Altkleider- 
sammlung, Hunger- 
märsche, Fotowettbe- 
werb 

Basare, Stände bei Ju- 
biläen 

Flohmärkte, Sommer- 
feste, Herbstbälle, 
Preiskegeln 

Infoveranstaltung 
Feste, Märkte 
Straßensammlung 
Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung, Sri- 
Lanka-Basar, Ausstel- 
lung 
Medikamenten-, Ver- 
bandszeugsammlung 
Altkleidersammlung, 
Medikamentensamm- 
lung 

Flohmärkte, Kleider- 
sammlung, Infoveran- 
staltung 

Altstadtmarkt, Info- 
veranstaltung 

Infoveranstaltung 

Kambodschanisches 
Flüchtlingslager 
BAN-NONGCHAN 
(Thailand), Ernäh- 
rung, Unterkunft, me- 
dizinische Hilfe 

Vendaland (Südafri- 
ka), Sanitäranlagen 
Missionsschule 
Medikamentensamm- 
lung für Indien 

a) Haus in Somalia 
b) medizinische Ver- 
sorgung Mbita-Mis- 
sion Kenia 

Missionsschule 
**) 

/. 
Sozialstation Philippi- 
nen 

Ausbildung junger 
Menschen Colombo 
(Sri Lanka) 
Sanitär für Afghani- 
stan 
Afghanistan 

a) Krankenhaus Ra- 
motswa (Botswana) 
b) Help e.V. (Afgha- 
nistan) 
Selbsthilfegruppe Al- 
totonga Mexico, 10 
Nähmaschinen 

Berufsausbildung Li- 
ma 

40000,- DM 

10515,- DM 
(5000,— DM bereits 
wieder gesammelt) 

21300,- DM 
10511,- DM 

1 000,- DM 

400,- DM 
25000,- DM 

16000,- DM 
jährlich 

4500,- DM 

1 500,- DM 

5000,- DM 
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Kreisverband      Aktion Projekt Beträge 

Heilbronn Brasilianisches Fest 
mit typischen Speisen 
usw. und Verkaufs- 
stand 

Kleinbauern Mato 
Grosso (Brasilien), 
Ackergerät 

20000,- DM 

Heinsberg Sammlungen a) Schulfarm Burundi 
b) Jugenddorf Osor- 
no (Chile) 

70000,- 
12000,- 

- DM 
. DM 

Helmstedt Verkauf von Handar- 
beiten, Wanderungen, 
Medikamentensamm- 
lung 

a) Landbauschule 
„Stadt der Kinder", 
Salvador (Brasilien) 
b) Medikamente für 
Krankenhaus, Mede- 
nine (Tunesien) 

3000,- - DM 

Hohenlohekreis Sammlungen Motorsäge für Mato 
Grosso 

6000,- -DM 

Karlsruhe-Land Verkaufsmärkte, Info- 
veranstaltung 

Kauf von Fischerboo- 
ten, Wohnraumbau 
Südindien 

20000,- . DM 

Karlsruhe-Stadt Sammlungen Projekt in Peru 10000,- - DM 

Koblenz Infoveranstaltung **) 500,- _ DM 

Konstanz Verkaufsaktionen Ausbau des Pirimiti- 
Hospitals Malawi 

16000,- 
(geplant 
25000,- 

. DM 

- DM) 

Krefeld Ausstellungen Aufbau Basisgesund- 
heitsdienst, Zaire 

6500,- - DM 

Kreuzberg Infoveranstaltung, 
Verkaufsmärkte 

Jod für Tansania 820,- . DM 

Landau Feste, Märkte •*) 
Limburg- Weilburg Infoveranstaltung, 

zahlreiche Basare 
Leprakrankenhaus 
Pokhara (Nepal) 

25000,- . DM 

. DM 

. DM 

Lörrach Warenverkauf Betreuung kranker 
Kinder in Togo 

12000,- 

Lüchow-Dannenberg Sammlungen Unterstützung, Kran- 
kenstation 

1 000,- 

Ludwigsburg Straßenaktionen, 
Schlachtfest (500 Be- 
sucher), Rockkonzert 
(1 000 Besucher), 
CDU-Feste 

Unterstützung 
a) Leprastation Pok- 
hara (Nepal) 
b) Aufbau Lepra- 
Kontrollnetz in ganz 
Nepal 
c) 2 Kinderpaten- 
schaften 

150000,- tN"    f«|C 

( + Sachspende><r 
fonnetz, Medi*4^ 
te, medizinisch 
te) 
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^verband 

Tauber-Kreis 

Aktion Projekt Beträge 

Infoveranstaltung, Tansania, Sojaboh- 15000,- - DM 
Main-Taünus 

Ausstellung 

Wanderausstellung, 
Seminare, Vorstellung 

nenanbau 

Wasserprojekte Ober- 
volta 

11 500,- - DM 

U,n*-Stadt 

im Kabelfernsehen 
Infoveranstaltung **) 11 500,- - DM 
Infoveranstaltung a) **) 12000,- - DM 

Mer2i8-Wadern 

b) Sahelzone 1238,- - DM 
Basare, Handarbeits- Brunnenbau, Kran- 35000,- - DM 

Mönster 
gruppen kenstation (Indien) 

Schuhputzaktion, Afghanisches Flücht- 20000,- - DM 

Cfs
ar-Ode„waId. 

Neün^rche„ 

Postkartenverkauf lingslager in Pakistan 
Ausstellungen Äthiopien 5000,- DM 

Verkauf von Motivtel- a) 2 Häuser für Mani- 4000,- - DM 
ler, Veranstaltung la 

b) Brunnenbau Sahel- 
N'USS 

zone 
Infoveranstaltung, Fischernetze für 10000,- DM 

0ber^usen 
Ausstellungen Uganda 

Infoveranstaltung Kinder- und Schulpa- 500,- DM 
V»*«k,eis 

tenschaft in Haiti 
Basare, Feste, Wande- Ankauf Kleingrund- 26900,- DM 
rungen stücke, landwirtschaft- (geplant 

Kb^-u„d 
liche Maschinen, Mi- 30000,- DM) 
siones (Argentinien) 

Infoveranstaltung, Lehrlingsausbildung 4000,- DM 

0S^ck.Stadt 

jährlich 1 Unterstüt- Sri Lanka, Baum- 
zungsaktion pflanzung Tansania 
Infoveranstaltung Landbauschule „Stadt 3 500,- DM 

^kreis 
der Kinder", Salvador 
(Brasilien) 

c ^narmbeck 

Sammlungen Missionsstation Gua- 

Sammlungen 
temala 
Sagay (Philippinen, 20000,- DM 
Polokwane (Afrika), jährlich 
Fischerboote, Brun- 

K; nenbau, Wasserlei- 
%e 

Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 

tung 
„Stadt der Kinder" 
Salvador (Brasilien) 
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Kreisverband      Aktion Projekt Beträge 

Pforzheim-Enzkreis Infoveranstaltung Brunnenbau, Ton- 
Brennofen, Tansania 

21000,- _ DM 

Pirmasens-Land Faschingsveranstal- 
tung 

**) 6000,- _ DM 

Rastatt siehe Baden-Baden 
Ravensburg Bewässerungsanlage 

Kenia, Nähmaschinen 
Kamerun 

Reinickendorf Infoveranstaltung Jod für Tansania 
Rems-Murr Brasilianisches Essen, 

Büchersammlung 
Berufsbildungszen- 
trum Nuovo Hambur- 
go (Südbrasilien) 

6860,- _ DM 

Reutlingen Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 

Bau eines Somalia- 
hauses 

23000,- _ DM 

Rhein-Hunsrück-Kreis Wunschkonzert, 
Weinproben 

**) 24000,- _ DM 

Rhein-Neckar-Kreis Sommerfeste, Verkauf 
somalischer Produkte 

Jugendzentrum Kisi- 
mayo (Somalia), 
a) Maschinen und 
Werkzeuge für Schlos- 
serausbildung 

20000,- _ DM 

- DM » b) Medikamente für 19800,- 
Sanitätsst. (Sachspc nde) 

Rhein-Sieg-Kreis Sammlungen medizinische Geräte 
für El Salvador 

13 200,- _ DM 

Rottweil Sammlungen Reparaturwerkstätten 
Brasilien und Nigeria 

15000,- _DM 

Saarlouis Flohmärkte, Basare, a) Maniokmühlen, 9500,- _ DM 
Tombolen, Infoveran- Hacarambi (Brasilien) _ DM 

_ DM 
staltung b) Dorf in Manila, 8000,- 

c) Schulspeisung in 800,- 
Chilian, 
d) Schulbau San Pe- 5000,- _ DM 
dro (Bolivien) 

_ DM Schwäbisch-Hall Infoveranstaltung, Krankenhaus Zaire, 3000,- 
Ausstellungen Kinderpatenschaften 

Schaumburg Eigene Produkte und a) Selbsthilfegruppe 1000,- - DM 
Verkauf: Töpfer- und Sri Lanka, , DM Handarbeiten auf b) Krankenhaus Tan- 600,- 
Märkten und Veran- sania 
staltungen 

_DM Schöneberg 

10 

Infoveranstaltung Jod für Tansania 9896,- 
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^«verband Aktion Projekt Beträge 

Kre^ald-Baar- Infoveranstaltung, 
Dia-Vortrag 

6 Tiefbrunnen, 
Diebougou (Obervol- 

25000,- - DM 

Heberg ta) 
Patenschaften für Kin- 

'fingen Basar, Tombola, Drit- 
te-Welt-Sonntage, In- 

der 
Leprakrankenhaus 
(Nepal) 

40580,- - DM 

So,i"8e„ foveranstaltung 
(1000,- DM 

Hart bisher gesammelt) 
Sammlungen Notstromaggregat, 50000,- - DM 

Klimaanlage für 
Krankenhaus Uganda 

S,*ende, 
und Medikamente 

Musikveranstaltung, a) Schulbau Bolivien 30035,- - DM 
Verkaufs- und Info- b) Häuser für Manila 49100,- - DM 
veranstaltung, Feste und Brunnen Sahelzö- 

c) Einzelne Projekte 200000,- - DM 
in Vietnam, Philippi- 
nen, Kenia, Brasilien 
d) Medikamente für 3000,- - DM 

^weinstraße Feste, Märkte 

Brasilien 

**) 
Straßenaktionen, Jod für Tansania 567,- - DM 

Tübi-8e„ 

Müllrecycling, Brillen- 
sammlung 
Infoveranstaltung a) Brunnen Obervolta 3000,- - DM 

b) Behindertenheim 17000,- - DM 

K Limuru Kenia 
Infoveranstaltung, Fe- Hospital Kpandu 25 000,- - DM 
ste mit Ghanaern, (Ghana) 
Open-air-Festival, 

He„ 
Vermittlung von Brief- 
freunden 
Wanderausstellung, a) Hospital Ramots- 2 500,- - DM 
Kleidersammlung wa (Botswana, Süd- 

afrika) 

Va 
b) afghanische 1 000,- - DM 
Flüchtlinge 

Theaterstücke, Dritte- a) Kinderdorf in Bra- 10000,- - DM 
Welt-Shop in CDU- silien 
GSt. b) Afghanistanhilfe 300,- - DM 
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Kreisverband      Aktion Projekt Beträge 

Viersen 

Waldshut 

Wedding 

Wesel 
Wesermarsch 
Wilmersdorf 

Wolfenbüttel 

Wolfsburg 

Worms 
Zollemalbkreis 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 

Sammlungen 
Ausstellung 
Infoveranstaltung, 
Brillensammlung 

Infoveranstaltung 

Bau von 5 Vorschul- 
kindergärten und jähr- 
liche Folgekosten für 
Personalgehälter Apia 
(Samoa) 
Brunnenbau, land- 
wirtschaftliche Geräte 
a) Brunnenbau Ober- 
volta 
b) Jodprojekt Tansa- 
nia 
Brunnenbau 

Jod für Tansania 

Krankentransport- 
fahrzeug für Botswana 
Hospital Ramotswana 
(Botswana) 

•*) 
Brunnenbau (Obervol- 
ta) 
**) 

17 000,- DM 
(Folgekosten       . 
6500,- DM/p>; 

10000,— DM 

3000,— DM 

450,_ DM 

10000,— DM 
150,- DM 
345,- DM 

3000,- DM 

10000,- DM 

DM 

.Sch^ 
(fi 

Infoveranstaltung, 
Ausstellungen 

Zweibrücken Ausstellungen, Ver- **) 30000,- 
kauf von Bausteinen 

Zusätzlich wurden im LV Oldenburg während des Europawahlkampfes bei der Aktion ,. 
Dose" 800,— DM für Brasilien gesammelt. •$*' 
Das Land Rheinland-Pfalz hat mit dem afrikanischen Staat Ruanda eine Partnerschaft^ Q$ 
rung abgeschlossen. Im Rahmen dieser Vereinbarung können sich alle gesellschaftliche 
pen, Landkreise, Gemeinden sowie politische Parteien an konkreten Aktionen beteiliget1' 
Die mit ") gekennzeichneten Kreisverbände haben im Rahmen dieser Aktion Patenschaften übernommen. 

CDU-EXTRA - Verantwortlich: Heinz Winkler, Konrad-Adenauer-Haus, 5300 Bonn-    bat 
Union Betriebs GmbH, Argelanderstraße 173, 5300 Bonn. Geschäftsführer: Peter Mu' 
Dr. Uwe Lüthje, Eberhard Luetjohann. Druck: WA-Druck, Düsseldorf. 
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